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ONB
Rechtsgrundlagen, Motive und Dotierung JBESRES

e  150-jahriges Grundungsjubilaum der OeNB

.Die Projekte sollen moglichst dem Wachstum der Wirtschaft, der Exportausweitung und anderen im Interesse der
Notenbank liegenden Zielen dienen.*

Auszug aus dem Protokoll der ersten Sitzung des Unterausschusses des Generalrats fir den Jubilaumsfonds am 27. April 1966

 Kein Mandat der OeNB fur Forschungsférderung, aber:

» Forschungsférderung stellt eine wichtige Saule der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung (CSR)
der OeNB dar, zu der sich diese weiterhin uneingeschrankt und langerfristig bekennt

 Seit 1966 verschiedene Schwerpunktsetzungen
 Von 1966 — 2019 wurden insgesamt ca. 9.950 Projekte mit rd. 816 Mio. EUR gefordert
« Personalbemessung 4 VZA (RH-Forderung)

* Veranlagungsertrage der zweckgewidmeten Mittel (inkl. Stammkapital von 37,5 Mio. EUR)

« Zuweisung der Generalversammlung aus dem frei verwendbaren Bilanzgewinn der OeNB gem.
§ 69 Abs. 3 NBG

o Gesamtfordersumme 8 — 10 Mio. EUR jahrlich (Zielwert) bleibt erhalten

* Neue Richtlinie als konsolidierte Rechtsgrundlage des Jubilaumsfonds (gultig ab Oktober 2019)

» Diverse Hinweis- und Informationsblatter — bitte immer auf den aktuellen Stand achten — Relaunch
der Website im Dezember 2019 — Neues Hinweisblatt fur die Antragstellung
www.oenb.at -2- fonds@oenb.at



ONB

Strategie und Grundsatze der FOorderung JuBILAUMS

Die strategische Ausrichtung des originaren Jubilaumsfonds folgt der Strategie der OeNB
sowie den Vorgaben des Rechnungshofes fir die Vergabe von Fordergeldern
(Mindeststandards und Kenngrof3en flr die Gestaltung von Forderungen)

Komplementarer Forschungsforderer in der dsterreichischen
Forschungsfoérderungslandschaft

Strategische Schwerpunktsetzung ,F6rderung von notenbankrelevanten Themen*
» Definition vs. Relativierung

» Aufgabe des Disziplinenkonzeptes mit freier Themenwahl zugunsten einer engeren thematischen
Ausrichtung Uber Cluster (siehe Folie 4 - 7)

» Schaffung eines starken Drittmittelférderers in diesem Bereich

* Redimensionierung/Angleichung auf Basis der relationalen Faktoren des Bedingungsdreieckes
w<Jahrlicher Forderetat — Inhaltliche Forderausrichtung — Administrative Ressourcen®

Kritik:
» Forderung ausschlie3lich von ,Wirtschaftswissenschaften*?
» Auftragsforschung vs. Grundlagenforschung?
» Keine Abstimmung mit der Scientific Community?

Forderung von (anwendungsorientierter) Grundlagenforschung und mittelgrol3en Projekten
— Antragssumme 250 Tsd. EUR — Mdoglichkeit der Vollfinanzierung wissenschatftl.
Karriereschritte

Wissenschaftliche Nachwuchsforderung (qualitativer Aspekt)

www.oenb.at -3- fonds@oenb.at



. . ONB
Inhaltliche Ausrichtung (1/4) JUBILAUMS

» Aufgebaut auf die friiheren Schwerpunktthemen und den diesbeztiglichen
Erfahrungswerten

« Versuch, den amorphen Terminus ,Notenbankrelevanz* greifbarer und illustrativer zu
gestalten

» Verhaltnis: Definition vs. Schwerpunkte

 Breite Definitionen — Klares Bekenntnis zur Multidisziplinaritat
» Langerfristiges Bekenntnis zu dieser Forderausrichtung

» Subsumtionsprinzip — die Subsumtion unter ein Cluster reicht
» Keine Quoten/Praferenzen zwischen den Clustern

» Bei der Einreichung wird Clusterzuordnung hinterfragt — Zulassigkeitsprtfung durch ein
Fachgremium!

Clusterdefintionen sind in der finalen Phase der Ausarbeitung — diese werden im Dezember
auf der Website der OeNB verdffentlicht

www.oenb.at -4 - fonds@oenb.at
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Inhaltliche Ausrichtung (2/4) JUBILAUMS

Cluster 1: Rolle, Aufgaben und Funktionen von Zentralbanken (inkl. Fragen von Unabhangigkeit
und Verantwortung)

Cluster 2: Preisstabilitat und Geldpolitik

Cluster 3: Geldwesen, Bargeld, Zahlungsverkehrssysteme und diesbeztigliche Innovationen

Cluster 4: Finanzmarkt, Finanzintermediation, Finanzdienstleistungen, Finanztechnologien und
diesbezlgliche Innovationen

Cluster 5: Finanzmarktstabilitat (inkl. Themenstellungen der mikro- und makroprudenziellen
Aufsicht)

Cluster 6: Offentliche Finanzen und Haushalte (inkl. Fragen der 6ffentlichen und privaten
Daseinsvorsorge)

www.oenb.at -5- fonds@oenb.at



. . ONB
Inhaltliche Ausrichtung (3/4) JUBILAUMS

Cluster 7: Investitions-, Wachstums- und Digitalisierungsstrategien

Cluster 8: Produktivitat, Wettbewerbsfahigkeit, Standort- und Wirtschaftspolitik
Cluster 9: Européaische Wirtschafts- und Wéahrungsintegration

Cluster 10: Makro6konomische Konjunktur- und Landeranalysen (insb. CESEE)

Cluster 11: Internationale Handels- und Wirtschaftsbeziehungen und deren Bedeutung fiir die
dsterreichische und européaische Volkswirtschaft

Cluster 12: Arbeitsméarkte und Arbeitsmarktpolitik aus Notenbankperspektive

Cluster 13: Vermogensmarkte aus Notenbankperspektive

www.oenb.at -6 - fonds@oenb.at
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Inhaltliche Ausrichtung (4/4) JUBILAUMS

Cluster 14: Fragen des nachhaltigen Wirtschaftens (inkl. der 6konomischen Auswirkungen des
Klimawandels) aus Notenbankperspektive

Cluster 15: Regulatorische Rahmenbedingungen 6konomischer Systeme

Cluster 16: Finanzbildung, Wirtschaftskompetenz und Ausbildungssysteme aus
Notenbankperspektive

Cluster 17: Wirtschaftsgeschichte (unter besonderer Berticksichtigung der Geld-, Notenbank- und
Wahrungsgeschichte)

Cluster 18: Empirische Wirtschaftsforschung, methodische Grundlagen der Wirtschaftsforschung und
okonometrische Fragestellungen zu den Clustern 1 — 17

Cluster 19: Ausgewahlte Themenstellungen der Rechts-, Sozial- und Geisteswissenschaften (unter
besonderer Berticksichtigung der Wirtschafts- und Standortpolitik)
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Einreichmadglichkeiten

www.oenb.at

2 Einreichzeitraume

/\

Einreichschluss
Marz

l

Entscheidungssitzung
Dezember

l

Frihester Projektbeginn
Janner

Einreichschluss
September

|

Entscheidungssitzung
Juni/Juli

|

Frihester Projektbeginn
Juli/August

Nachster Einreichzeitraum fir die Entscheidungssitzung im Dezember 2020

27.01.2020 bis 25.03.2020 (Deadline 12 Uhr)

-8-
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Grundsatze der Antragstellung (1/2)

Forscherinnen und Forscher

ONB

JUBAE

* mit abgeschlossenem Doktoratsstudium, die facheinschlagige, wissenschaftliche Arbeiten im
eingereichten Sachgebiet nachweisen kdnnen

» tatig an wissenschaftlich ausgewiesenen 6sterreichischen Institutionen (Gemeinnutzigkeit)

» Selbstantragstellung mdglich bzw. erwiinscht

KURZFASSUNG

Ist automatisationsunterstitzt tber die Antragsmaske
einzureichen (Feldeintrag auf Website)

Angaben zu:

Prioritat des Forschungsvorhabens
Inhalt des Forschungsvorhabens
Angewandte Forschungsmethoden

Max. 5 relevantesten Publikationen des Projektteams
in Bezug auf den Forschungsantrag

www.oenb.at -9-

LANGFASSUNG

Keine Vorgaben zur Layoutierung

Wahlmaoglichkeit zwischen Deutsch und Englisch
Mindestens 15 Seiten - Hochstens 25 Seiten

Angaben zu:

Stand der Forschung

Ziel der eigenen Forschung (Forschungsanliegen)
Angewandten Methoden

Arbeitsplan, Zeitplan, Finanzplan

Bio- und bibliographische Angaben zum Projektteam
(fir den Antrag relevante Ausziige)

Kurzbeschreibung der Forschungsstatte

fonds@oenb.at
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LA

Grundsatze der Antragstellung (2/2)

Einreichung Uber das OeNB-Portal FOMIS
» Bitte rechtzeitig Account beantragen
» Einstieg Gber Birgerkarte bzw. mit Handysignatur ebenfalls mdglich
e Zur Vermeidung von Zurtickweisungen aus formalen Grinden — viele Prifregeln hinterlegt
» Bitte rechtzeitig einreichen!!!

Antragsschritt Erledigt Bearbeiten

Einverstandniserklarung D

Institution S

g
:

Projektbeschreibung

g
:

Projektteam Bearbeiten

Projektkosten

Negativnennung

I o O
% g
u: % 1 B b

Sonstige Bemerkungen

5
:
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Prozess der Entscheidungsfindung JUBILAES

Projektantrag

Formelle Prifung

Vorabselektion

Fachbegutachtung

Forderempfehlung

Forderentscheidung

Verdffentlichung

www.oenb.at

Alle rechtzeitig eingelangten Projektantrage werden in Evidenz
genommen

Durch den Jubilaumsfonds: Wurden samtliche formelle
Antragsvoraussetzung eingehalten?

Durch Fachgremium inkl. Zulassigkeitsprifung: Zeitnahe Information,
der nicht in Fachbegutachtung gehenden Projektantrage

Nationales bzw. internationales Peer-Review-Verfahren anhand
differenzierter Bewertungskriterien

Qualitative Evaluierung der eingelangten Fachgutachten durch das
Fachgremium — Erstellung einer Férderempfehlung

Beschlussfassung der zu fordernden Projekte durch die
Entscheidungsgremien der OeNB

Veroffentlichung der bewilligten Projekte auf der Website der
OeNB und Versand der Entscheidungsbriefe

-1 - fonds@oenb.at



ONB

JUBL A

Kooperatives Dreiecksverhaltnis in der
Projektadministration

OeNB
Jubilaumsfonds

Ly
Projektleitung Uni Wien =
§ 26 UG Forschungsstatte

www.oenb.at -12- fonds@oenb.at



Grundsatze der Projektadministration

Maximal 4 Jahre

Drei strukturierte, uniforme Projektphasen

Die Projektleiterin bzw. der Projektleiter wird angehalten, in Richtung Kostennotwendigkeit
bzw. Kostenwirksamkeit zu denken

Die Projektleiterin bzw. der Projektleiter kbnnen im Rahmen vorgegebener, strenger

ONB

JUBAE

Rahmenbedingungen frei Gber die bewilligten Projektmittel verfiigen

Personalkosten (75%)
Post-Doc (max. 40 Std.)

Prae-Doc (max. 30 Std.)
Studentische Mitarbeit (max. 20 Std.)

Werkvertrag/freier Dienstvertrag
(Deckel 20.000,--EUR)

Werkvertrag/freier Dienstvertrag — Uber Vollzeitaquivalent

(Deckel 5.000,-- EUR)

www.oenb.at

- 13-

Kein laufendes Monitoring durch den Jubilaumsfonds, aber umfassende Beratung

Sonstige Kosten (25%)

Gerate- und Materialkosten
Reisekosten (Deckel 20.000,--)

Kosten fir die externe Durchfihrung von Projektarbeit
(Beauftragung Dritter)

Projektworkshops mit Externen (Deckel 20.000,-- EUR) -
neue Kostenkategorie

Disseminationskosten (insg. 10.000,-- EUR)

fonds@oenb.at
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Verpflichtungen, Open Access und Ex-post Evaluation’*5

Projektstammdatenblatt — ,Férdervereinbarung”

Zwischenberichterstattung

Abschlussbericht und Kurzzusammenfassung fur die Website

Verwendungsnachweis tber die ordnungsgemalie Verwendung der Gelder (2 Mal)
Errichtung einer Projektwebsite — geférdert mit bis zu 2.500.-- EUR

Abhaltung einer Projektprasentation von Endergebnissen — geférdert mit bis zu 2.500.-- EUR

o gk wWwbdPRE

* Projektleiterinnen und Projektleiter sind verpflichtet, samtliche Forschungsergebnisse, die mit
Jubildumsfondsgeldern finanziert worden sind, zu verdffentlichen — geférdert mit 5.000.-- EUR

» Bei samtlichen Vero6ffentlichungen bzw. Prasentationen von Projektergebnissen ist auf die Unterstlitzung
durch den JubilAumsfonds hinzuweisen

» Kontrolle bzw. Nachweis der erzielten Projektergebnisse
» Publikationen + Folgepublikationen
» Gestaltung und Inhalte der Projekthomepage
» Sonstiges veroffentlichtes Material
» Etwaige Beriicksichtigung bei der Neueinreichung eines Projektantrages

www.oenb.at -14- fonds@oenb.at
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LA

Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!!

JUBILA

www.oenb.at -15- fonds@oenb.at



	Foliennummer 1
	�Rechtsgrundlagen, Motive und Dotierung�
	Strategie und Grundsätze der Förderung
	Inhaltliche Ausrichtung (1/4)
	Inhaltliche Ausrichtung (2/4)
	Inhaltliche Ausrichtung (3/4)
	Inhaltliche Ausrichtung (4/4)
	Einreichmöglichkeiten
	Grundsätze der Antragstellung (1/2)
	Grundsätze der Antragstellung (2/2)
	Prozess der Entscheidungsfindung
	Kooperatives Dreiecksverhältnis in der Projektadministration
	Grundsätze der Projektadministration
	Verpflichtungen, Open Access und Ex-post Evaluation
	Foliennummer 15

